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61. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Gremium: Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam
Sitzungstermin:	Mittwoch,	02.04.2014,	15:00	Uhr

Ort,	Raum:	Plenarsaal,	Stadtverwaltung	Potsdam,	Friedrich-Ebert-Str.	79-81

Eine eventuelle Fortsetzung der Sitzung findet	voraussichtlich	
am	darauf	folgenden	Montag,	07.	April		2014	statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung

2 Fragestunde

Zu	folgenden	Themen	liegen	Anfragen	vor:
Workshops Bildende Künste, Bacchus im Alten Rathaus, B- Plan 
Nr. 14 Kirchsteigfeld, Spielgerät  in Form einer Schildkröte, Stra-
ßenbenennungen nach Potsdams Partnerstädten Luzern und 
Opole, Hans Marchwitza, Wappen der Kreise des Bezirkes Pots-
dam, Unterstützung des Oberbürgermeisters für umfassende 
Information und Diskussion über die Hintergründe zur Namens-
gebung des M-Rondell,  Verkehrssicherheit, Graffiti.
Weitere Fragen können durch die Stadtverordneten bis zum  
27. März 2014 eingereicht werden.

3 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungs-
gemäßen Ladung / Feststellung der öffentlichen 
Tagesordnung / Entscheidung über eventuelle Ein-
wendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen 
Teils der Sitzung vom 05.03.2014

4 Bericht des Oberbürgermeisters

5 Bericht - Migrantenbeirat

6 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen - Vorlagen der 
Verwaltung

6.1 Bebauungsplan Nr. 7 „Nordufer Insel“ (OT Neu Fahrland) 
 Abwägung und Satzungsbeschluss
 13/SVV/0351 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung   

 und Stadterneuerung

6.2 Bebauungsplan Nr. 1 „Freizeit- und Sporthotel Pots-
dam-Land“ (OT Uetz-Paaren), 

 Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung, Teilbereich Solar-
park Uetz zur Errichtung einer Flächensolaranlage durch 
Ergänzung temporären Baurechts

 13/SVV/0443  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.3 Bebauungsplan Nr. 1 „Freizeit- und Sporthotel Pots-
dam-Land“ (OT Uetz-Paaren)

 13/SVV/0789  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.4 Einstellung von Aufstellungsverfahren zu Bauleitplänen 
der Verbindlichen Bauleitplanung

 13/SVV/0652 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.5 Schulentwicklungsplan

6.5.1 Schulentwicklungsplan 2014-2020, Erweiterung der 
Montessori-Schule zur Gesamtschule am derzeitigen 
Standort

 14/SVV/0157  Oberbürgermeister, FB Bildung und  
 Sport

6.5.2 Schulentwicklungsplan 2014 bis 2020, 
 Änderungsantrag Fraktion SPD vom 17.12.2013
 14/SVV/0190  Oberbürgermeister, FB Bildung und  

 Sport

6.5.3 Neue Grundschulen als Ganztagsschule planen
 13/SVV/0754  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

6.5.4 Refinanzierung der Umsetzung der Schulentwicklungs-
planung 2014 bis 2020

 14/SVV/0063  Oberbürgermeister, FB Steuerung  
 und Innovation

6.5.5 Hebesatzsatzung der Landeshauptstadt Potsdam
 14/SVV/0059  Oberbürgermeister, FB Finanzen und  

 Berichtswesen

6.5.6 Alternative Hortstandorte
 14/SVV/0050  Fraktion Bürgerbündnis

6.5.7 Schulentwicklungsplan 2014 bis 2020
 13/SVV/0800  Oberbürgermeister, FB Bildung und  

 Sport

6.6 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes KIS für das Wirt-
schaftsjahr 2014

 14/SVV/0043  Oberbürgermeister, 
  KommunalerImmobilienService

6.7 Schulentwicklungsplanung - Sicherung und Umsetzung 
neuer Schulstandorte

 14/SVV/0189  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.8 Bebauungsplan Nr. 80.2 „Rote Kaserne West / nördlich 
Esplanade“ - Abwägung und Satzungsbeschluss

 14/SVV/0149 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.9 Änderung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebauungs-
plan Nr. 80 „Rote Kaserne West“

 14/SVV/0160  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.10 Änderungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 83 „Cam-
pus am Jungfernsee“

 14/SVV/0163  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.11 Bebauungsplan Nr. 81.1 „Wohnen an der Biosphäre“ 
 Aufstellungsbeschluss
 14/SVV/0165  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  

 und Stadterneuerung

6.12 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 29 „Nahversor-
gungsbereich Golm“, Satzungsbeschluss zur 1. Ände-
rung, Teilbereich Nahversorgung

 14/SVV/0019  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung 

  OBR GOLM

6.13 Bewohnerparkbereich Am Stinthorn, Neu Fahrland
 14/SVV/0021  Oberbürgermeister, FB Grün- und  

 Verkehrsflächen
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6.14 Vereinbarung von Prioritäten für die Verbindliche Bauleit-
planung, 

 hier: Prioritätenfestlegung 2014/2015
 14/SVV/0046  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  

 und Stadterneuerung

6.15 Weiterentwicklung Rahmenkonzept Bürger- und Begeg-
nungshäuser

 14/SVV/0047 Oberbürgermeister, GB Bildung, Kul-
  tur und Sport

6.16 Konzept zur Erinnerung an das ehemalige russische Mili-
tärstädtchen Nr. 7

 14/SVV/0082 Oberbürgermeister, FB Kultur und  
 Museum

6.17 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 33 „Waldpark 
Großbeerenstraße“  

 Aufstellungsbeschluss
 14/SVV/0118 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  

 und Stadterneuerung

6.18 Bebauungsplan Nr. 140 „Steinstraße / Kohlhasenbrücker 
Straße“ Aufstellungsbeschluss

 14/SVV/0119 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.19 Fortführung des Bundesprogramms Bürgerarbeit über 
„Kommunale Initiative Arbeit Potsdam“

 14/SVV/0147 Oberbürgermeister, Fachstelle Arbeits-
  marktpolitik und Beschäftigungsförde-
  rung

6.20 Konzept zur baulichen Entwicklung und Nutzung der 
Brauhausbergkuppe (Standort Alter Landtag)

 14/SVV/0148 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.21 Einzelhandelskonzept für die Landeshauptstadt Pots-
dam

 14/SVV/0150 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.22 Bebauungsplan Nr. 32 „Innovationspark Michendorfer 
Chaussee“ Anpassung der Planungsziele, aktualisierte 
Abwägung

 14/SVV/0161 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.23 Bebauungsplan Nr. 141 „Entwicklungsbereich Kramp-
nitz“

 14/SVV/0164 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

6.24 Bebauungsplan Nr. 21 „Potsdamer Chaussee“ (OT Groß 
Glienicke), Abwägung und Satzungsbeschluss

 14/SVV/0167  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

7 Wiedervorlagen aus den Ausschüssen - 
 Vorlagen der Fraktionen

7.1 Städtebaulicher Ideenwettbewerb Krampnitz
 13/SVV/0388  Fraktionen FDP,SPD 
  neue Fassung vom 30.01.14

7.2 Schulwegsicherheit  an der Neuen Grundschule Babels-
berg

 13/SVV/0533  Fraktion SPD

7.3 Rauchverbot an Haltestellen
 13/SVV/0620  Fraktion DIE LINKE

7.4 Konzept Veranstaltungen Volkspark
 13/SVV/0631  Fraktion SPD

7.5 Ortspläne an Ortsteileingängen
 13/SVV/0653  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

7.6 Schulcoaches für Schülerinnen und Schüler mit mehr-
sprachigem Hintergrund an Potsdamer Schulen

 13/SVV/0783  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

7.7 40 Prozent Frauen in Aufsichtsräten
 13/SVV/0830 Fraktion SPD

7.8 Preiswerte Sanierung des städtischen Wohnungsbestan-
des

 13/SVV/0857  Fraktion Die Andere

7.9 Erbbaurechtsvertrag für Weisse Flotte
 13/SVV/0860  Fraktion DIE LINKE

7.10 Bauvorhaben Erich-Weinert-Straße 51 - 55
 14/SVV/0015  Fraktion SPD

7.11 Pflegezustand Entwässerungssysteme im ländlichen Raum
 14/SVV/0034  Fraktion SPD

7.12 Straßenausbaubeitragssatzung überarbeiten
 14/SVV/0035  Fraktion SPD

7.13 Bebauungsplan Nr. 129 / Maßnahmen zur Kompensation 
des externen naturschutzrechtlichen Ausgleichsbedarfs

 14/SVV/0037  Fraktion SPD

7.14 Grundstück für das Naturkundemuseum Potsdam
 14/SVV/0099  Fraktion DIE LINKE

7.15 Museumspädagogin
 14/SVV/0100  Fraktion DIE LINKE

7.16 Projekt Netzwerk für Medienbildung
 14/SVV/0101  Fraktion DIE LINKE

7.17 Umsetzung Ergebnisse Einwohnerversammlung Golm 
vom 29.08.2013 / Umverlegung 110kV-Freileitung

 14/SVV/0036  Fraktion SPD

7.18 110 KV Freileitung Golm - Kostenrechnung
 14/SVV/0122 Fraktion DIE LINKE

7.19 Umsetzung Städtebaulicher Vertrag und Erschließungs-
vertrag / Bebauungsplan Nr. 02/93 ‚Wohngebiet Ritter-
straße‘, OT Golm

 14/SVV/0141  Fraktion SPD

7.20 Errichtung einer Stele auf dem Alten Markt
 14/SVV/0124  Fraktionen Potsdamer Demokraten,  

 CDU/ANW und  BürgerBündnis

7.21 Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus
 14/SVV/0131  Fraktion DIE LINKE

7.22 Bau einer Grundschule in Modulbauweise im Bornstedter  
 Feld
 14/SVV/0132  Fraktion CDU/ANW, Fraktion SPD 

7.23 Umbau der Bushaltestellen „Fahrländer See“ an der Gel- 
 lertstraße im Ortsteil Fahrland
 14/SVV/0142  Fraktionen SPD, CDU/ANW

7.24 Kein Genmais in Potsdam
 14/SVV/0176  CDU/ANW Fraktion

7.25 Nachnutzungskonzept der Biosphärenhalle
 14/SVV/0177 Fraktion CDU/ANW

7.26 Soziale Infrastruktur im Entwicklungsbereich Bornstedter 
Feld

 14/SVV/0178  Fraktion CDU/ANW
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7.27 Ärztliche Versorgung im Neubaugebiet Krampnitz-Ka-
serne

 14/SVV/0180 Fraktion Potsdamer Demokraten

8 Anträge

8.1 Jahresabschluss zum 31.12.2012 des KIS und Entlas-
tung der Werkleitung

 14/SVV/0197 Oberbürgermeister, Kommunaler Immo - 
 bilien Service

8.2 Änderung der Zweitwohnungssteuersatzung
 14/SVV/0216  Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grü-
  nen

8.3 Reinigungsarbeiten der Grünflächen am Bürgerhaus 
‚SternZeichen‘

 14/SVV/0219  Fraktion DIE LINKE

8.4 Preis für Bildende Kunst
 14/SVV/0220  Fraktion DIE LINKE

8.5 Willenserklärung zum Neubau der Synagoge
 14/SVV/0221  Fraktion DIE LINKE, Fraktion SPD,  

 Fraktion CDU/ANW, Fraktion Bünd- 
 nis 90/Die Grünen, Fraktion Die Andere

8.6 Bürgerbefragung zum ‚Mercure‘
 14/SVV/0226 Fraktion DIE LINKE

8.7 Zusätzliche Einnahme der Stadt durch Veräußerung eines 
Garagengrundstücks

 14/SVV/0227  Fraktion DIE LINKE

8.8 Fußgängerbrücke über die Neue Fahrt
 14/SVV/0228  Fraktion DIE LINKE

8.9 Markierung Baugrenze Speicherstadt
 14/SVV/0229  Fraktion DIE LINKE

8.10 Uferwegbeleuchtung Potsdam-West
 14/SVV/0230  Fraktion DIE LINKE

8.11 Transparente Weltkugel
 14/SVV/0233  Fraktion DIE LINKE

8.12 Neunutzung der RAW-Halle
 14/SVV/0236  Fraktion DIE LINKE

8.13 Aktualisierung der Sicherheitszonen und des Katastro-
phenschutzes für den BER II

 14/SVV/0237  Fraktion DIE LINKE
 

8.14 1. Änderung der ordnungsbehördlichen Verordnung der 
Landeshauptstadt Potsdam über Öffnungszeiten von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen aus Anlass be-
sonderer Ereignisse für das Jahr 2014

 14/SVV/0242  Oberbürgermeister, FB Kommunikation,  
 Wirtschaft und Beteiligung

8.15 Genehmigung überplanmäßiger Aufwendungen / Aus-
zahlungen in 2013 für die Gefahrenabwehr an den Kolon- 
naden Glienicker Brücke

 14/SVV/0243  Oberbürgermeister, Fachbereich Grün-  
 und Verkehrsflächen

8.16 Information zur Umsetzung des Aufstellungsbeschlus-
ses zum Bebauungsplan Nr. 122 „Kleingärten Babels-
berg-Nord“

 14/SVV/0253  Oberbürgermeister, Fachbereich Stadt - 
 planung und Stadterneuerung

8.17 Bebauungsplan Nr. 122 ‚‘Kleingärten Babelsberg-Nord‘‘ 
Beschluss zur Reduzierung des räumlichen Geltungs-

bereichs um den Geltungsbereich des Bebauungsplans 
Nr. 122-1 „Glienicker Winkel“

 14/SVV/0244 Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

8.18 Bebauungsplan Nr. 122 ‚‘Kleingärten Babelsberg-Nord‘‘  
Beschluss zur Teilung des Geltungsbereichs, Fortfüh-
rung als Bebauungspläne Nr. 122-1 ‚‘Glienicker Winkel‘‘ 
und Nr. 122-2 ‚‘Kleingärten Obere Donarstraße / Concor-
diaweg‘‘, Beschluss zur Erweiterung des Geltungsbe-
reichs sowie Beschluss zur öffentlichen Auslegung des 
Bebauungsplanentwurfs Nr. 122-2

 14/SVV/0259  Oberbürgermeister, Fachbereich Stadt - 
 planung und Stadterneuerung

8.19 Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Verän-
derungssperre im Bereich des Bebauungsplans Nr. 122 
„Kleingärten Babelsberg-Nord“, Teilbereich Glienicker 
Winkel

 14/SVV/0245  Oberbürgermeister, Fachbereich Stadt - 
 planung und Stadterneuerung

8.20 Bebauungsplan Nr. 2 „Horstweg-Süd“, Abwägung und 
Satzungsbeschluss zur 1. Änderung, Teilbereich Nuthe-
winkel

 14/SVV/0246  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  
 und Stadterneuerung

8.21 Finanzielle Beteiligung des Landes Brandenburg am 
Naturkundemuseum Potsdam

 14/SVV/0217  Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen,  
 CDU/ANW

8.22 Einrichtung einer Beschwerdestelle für Flüchtlinge
 14/SVV/0240  Fraktion Die Andere

8.23 Verstetigungskonzept Soziale Stadt Am Schlaatz
 14/SVV/0247  Oberbürgermeister, FB Stadtplanung  

 und Stadterneuerung

8.24 Leitlinien „Geschlechtergerechte Arbeit in der Potsda-
mer Jugendhilfe“

 14/SVV/0249  Oberbürgermeister, FB Kinder, Jugend  
 und Familie

8.25 Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung zur 
Zwischenfinanzierung von Fuß- und Radwegen an Ufern

 14/SVV/0250  Oberbürgermeister, Fachbereich Grün-  
 und Verkehrsflächen

8.26 Bebauungsplan Nr. 143 „ Westliche Insel Neu Fahrland“ 
(OT Neu Fahrland), Aufstellungsbeschluss

 14/SVV/0251  Oberbürgermeister, Fachbereich Stadt - 
 planung und Stadterneuerung

8.27 Keine Aushöhlung der Baumschutzverordnung
 14/SVV/0255 Fraktion Die Andere

8.28 Heidesiedlung
 14/SVV/0256  Fraktion DIE LINKE

8.29 Unverzügliche Sanierung Sportplatz Westkurve
 14/SVV/0260  Fraktion DIE LINKE

8.30 Jugendfreizeiteinrichtungen im Bornstedter Feld
 14/SVV/0261  Fraktion DIE LINKE

8.31 Stadtenergieplanung
 14/SVV/0262  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

8.32 Aufhebung des deckungsgleichen Schulbezirks in der 
Landeshauptstadt Potsdam

 14/SVV/0263  Fraktion CDU/ANW
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8.33 Prüfung der für den Schulentwicklungsplan veran-
schlagten Kosten

 14/SVV/0264 Fraktion CDU/ANW

8.34 Kinderbetreuung am Wochenende
 14/SVV/0265  Fraktion CDU/ANW

8.35 Husarenkaserne für kulturelle Nutzung
 14/SVV/0266  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

8.36 Radfahrer- und Fußgängerkonzept im Bereich um den 
neuen Landttag

 14/SVV/0267  Fraktion CDU/ANW

8.37 Freileitung in Golm
 14/SVV/0270  Fraktion CDU/ANW

8.38 110 kV-Leitung in der Ortslage Golm
 14/SVV/0276  Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

8.39 Sicherheitsüberprüfung von Sporthallen
 14/SVV/0271  Fraktion CDU/ANW

8.40 Verbesserung der Verkehrssicherheit Rudolf-Breit-
scheid-Straße/Karl-Liebknecht-Straße

 14/SVV/0272  Fraktion CDU/ANW

8.41 Änderung der Spielplatzsatzung der LHP
 14/SVV/0275  Fraktion SPD

8.42 1. Änderung des Flächennutzungsplanes „Am Havel-
blick“ - Aufstellungsbeschluss

 14/SVV/0278  Oberbürgermeister, Fachbereich Stadt - 
 planung und Stadterneuerung

8.43 2. Änderung des Flächennutzungsplanes „Vorgelände 
Babelsberger Park“ - Aufstellungsbeschluss

 14/SVV/0279  Oberbürgermeister, Fachbereich Stadt - 
 planung und Stadterneuerung

8.44 Konzept zur Erinnerungskultur der Landeshauptstadt 
Potsdam

 14/SVV/0280 Oberbürgermeister, FB Kommunikation,  
 Wirtschaft und Beteiligung

8.45 Sanierungsgebiet „Potsdamer Mitte“ Änderung der Sanie-
rungsziele im Bereich „Hafen/Neuer Lustgarten“ für die 
Weisse Flotte und Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages

 14/SVV/0282 Oberbürgermeister, Fachbereich Stadt - 
 planung und Stadterneuerung

9 Mitteilungsvorlagen

9.1 Rückführung der Energie und Wasser Dienstleistungen 
Potsdam GmbH (EWD) in die Energie und Wasser Pots-
dam GmbH (EWP)

 14/SVV/0204  Oberbürgermeister, FB Kommunikation,  
 Wirtschaft und Beteiligung

9.2 Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt-
verordnetenversammlung für die Wahlperiode 2008 - 2014

 14/SVV/0232  Rechnungsprüfungsausschuss

9.3 2. Bericht zum Kuratorium Stiftung Garnisonkirche
 14/SVV/0241  Oberbürgermeister, FB Kommunikation,  

 Wirtschaft und Beteiligung

10 Aufträge der Stadtverordnetenversammlung an den 
Oberbürgermeister

10.1 Information über Gespräche in den Ortsteilen 
 gemäß Beschluss: 13/SVV/0258

10.2 Masterplan für den Einsatz digitaler Medien in Potsda-
mer Schulen 

 gemäß Beschluss: 13/SVV/0302

10.3 Prüfergebnis - Umsetzung des Projektes „Stelen der 
Partnerstädte“ vor dem Stadthaus 

 gemäß Beschluss: 13/SVV/0401

10.3.1 Potsdams Partnerstädte
 14/SVV/0258  Oberbürgermeister; FB Kommunikation,  

 Wirtschaft und Beteiligung

10.4 Konzept - Motorsporthalle Babelsberg 
 gemäß Beschluss: 13/SVV/0531

10.5 Ergebnisse der Prüfung zur Schließung von 
 gemäß Beschluss: 13/SVV/0632

10.6 Bericht bzgl. eines Managements Wohnen 
 gemäß Beschluss: 13/SVV/0684

10.7 Prüfbericht - Aufstellen eines Parkverbotsschildes in Neu 
Fahrland 

 gemäß Beschluss: 13/SVV/0791

10.7.1 Parkverbotsschild ‚Winterdienst‘ - Neu Fahrland
 14/SVV/0201  Oberbürgermeister, FB Grün- und Ver - 

 kehrsflächen

10.8 Evaluation der Sozialarbeit im Bereich des Asylbewer-
berverfahrens 

 gemäß Beschluss: 13/SVV/0201 und 13/SVV/0746
 
10.9 Sachstandsbericht - Landesverordnung zur Begrenzung 

von Mietsteigerungen 
 gemäß Beschluss: 14/SVV/0159

10.10 Zeitplan für die Erstellung des Maßnahme- und Umset-
zungsplanes zur Bekämpfung von Kinderarbeit in der 
Landeshauptstadt Potsdam 

 gemäß Beschluss: 14/SVV/0173
 
10.11 Information - Neubau der Suppenküche auf dem Gelände 

der Stadtverwaltung 
 gemäß Beschluss: 14/SVV/0205

Nicht öffentlicher Teil

11 Feststellung der nicht öffentlichen Tagesordnung / 
Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen 
die Niederschrift des nicht öffentlichen Teils der Sit-
zung vom 05.03.2014

12 Nicht öffentliche Wiedervorlagen aus den Ausschüssen

12.1 Mietvertragsabschluss Behlertstraße (überplanmäßiger 
Aufwand/überplanmäßige Auszahlung)

 14/SVV/0184  Oberbürgermeister, Fachbereich Ver- 
 waltungsmanagement /Kommunaler  
 Immobilien Service

13 Nicht öffentliche Anträge

13.1 Entbindung von der Schweigepflicht des Stadtverord-
neten Andreas Menzel gem. § 21 BbgKVerf gegenüber 
den Strafverfolgungsbehörden

 14/SVV/0182 Stadtverordneter Menzel

13.2 Grundstücksübertragung Grundschule im Bornstedter 
Feld (3), Hort und Turnhalle

 14/SVV/0257  Oberbürgermeister, Kommunaler Immo - 
 bilien Service

14 Festlegen der Informationspunkte aus dem nicht öf-
fentlichen Teil der Sitzung am 02. April 2014 für eine 
Veröffentlichung gemäß Beschluss 11/SVV/0797
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Die Stadtverordnetenversammlung hat im nicht öffent-
lichen Teil der Sitzung am 5. März 2014 beschlossen:

Der  Eigenbetrieb Kommunaler Immobilien Service (KIS) 
wird von der Entwicklungsträger Bornstedter Feld GmbH 
eine noch zu vermessenden Teilfläche des Grundstücks 
Georg-Hermann-Allee, für den Bau einer weiterführenden 
Schule gemäß Beschluss 11/SVV/0771 vom 02.11.2011 
erwerben.
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Bekanntmachung zur beabsichtigten Teileinziehung
öffentlichen Straßenlandes in 14469 Potsdam

Es wird beabsichtigt, gemäß § 8 Abs. 1 S. 2 i.V.m. Abs. 2 S. 3 
Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Juli 2009 (GVBl.I/09, [Nr. 15], 
S.358), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
21. Januar 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 03]), die Teileinziehung eines 
Abschnittes der Straße „Am Heineberg“ in 14469 Potsdam vor-
zunehmen. Mit der Teileinziehung wird die derzeitige Widmungs-
beschränkung des teileinzuziehenden Abschnittes aufgehoben 
und neu gefasst. Der öffentliche Status dieser Straße sowie die 
Einstufung, Funktion und städtische Baulastträgerschaft bleiben 
erhalten.

1. Lagebeschreibung:

Der teileizuziehende Bereich beginnt ca. 350 m südlich der 
Kreuzung „Am Heineberg“/B 273 (hinter dem Grundstück  
„Neumanns Erntegarten“) an einer Wegegabelung. Das Befah-
ren der Straße „Am Heineberg“ bis hierhin sowie das Wenden an 
dieser Stelle ist für Pkw weiterhin möglich. Der teileinzuziehen-
de Bereich endet ca. 60 m vor der Kreuzung „Am Heineberg“/
Gröbenstraße/Mitschurinstraße. Somit bleiben alle direkt an der 
Straße „Am Heinberg“ erschlossenen Wohn- und Gewerbe-
grundstücke uneingeschränkt erreichbar.

1.1 Lage:

Gemarkung: Bornim
Flur: 8
Flurstück 257 mit einer Teilfläche von ca. 6.976,0 m²
   Gesamtfläche ca.: 6.976,0 m²

 
2. Neufestsetzung Widmungsbeschränkung:

Die derzeitige Widmungsbeschränkung „keine Widmungs-
beschränkung“ wird aufgehoben und wie folgt neu festge-
legt:

neue Widmungsbeschränkungen: 
1. Fußgänger- und Radfahrverkehr
2. Landwirtschaftlicher Verkehr
3. Reiter frei

2. Begründung:

Die beabsichtigte Teileinziehung eines Teilbereiches der Straße 
„Am Heineberg“ erfolgt aus Gründen des öffentlichen Wohls. 
Mit der Teileinziehung und Neufestsetzung der Widmungsbe-
schränkung auf die Verkehrsart „Fußgänger- und Radfahrver-
kehr“ sowie „Landwirtschaftlicher Verkehr“ wird die ursprüng-
liche Zweckbestimmung dieser Straße wieder hergestellt. Ziel ist 
es zudem, künftig die derzeit stattfindenden verkehrsunsicheren 
Schleichverkehre zwischen B 273 und Gröbenstraße/Mitschurin-
straße zu unterbinden und die Straße „Am Heineberg“ wieder 
den typischen Wegecharakter der Bornimer (Lennèsche) Feld-
flur zuzuführen. Die über die Straße „Am Heinberg“ erschlosse-
nen Wohn- und Gewerbegrundstücke bleiben uneingeschränkt 
erreichbar. Die rettungstechnische Erreichbarkeit aller anliegen-
den Grundstücke bleibt ebenfalls uneingeschränkt gesichert.

Der Auszug aus der Liegenschaftskarte mit dem Nachweis von 
Gemarkung, Flur und Flurstücke sowie die Lage der Verkehrs-
fläche können bei der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt 
Potsdam, Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen (47), Bereich 
Verwaltung/Finanzmanagement, 14467 Potsdam, Hegelallee 
6-10, Haus 1, Zimmer 137, zu folgenden Zeiten eingesehen 
werden:

- dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr,
- donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr,
- sowie nach Vereinbarung
 Telefon: +49 (0) 331 289-2714
 E-Mail: Strassenverwaltung@Rathaus.Potsdam.de

Bedenken und Gegendarstellungen können innerhalb der Aus-
legungsfrist von drei Monaten, gerechnet vom Tage nach der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Amtsblatt für die 
Landeshauptstadt Potsdam, schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Oberbürgermeister der Landeshautstadt Potsdam, Fach-
bereich Grün- und Verkehrsflächen, Bereich Verwaltung/Finanz-
management, Friedrich-Ebert-Straße 79/81, 14469 Potsdam 
vorgebracht werden.

Potsdam, den 4. März 2014 

Jann Jakobs
Oberbürgermeister 

Amtliche Bekanntmachung

Gewässerschau 2014

Die untere Wasserbehörde der Landeshauptstadt Potsdam führt 
gemäß § 111 des Brandenburgischen Wassergesetzes (BbgWG) 

am	Dienstag,	dem	20.	Mai	2014

die Gewässerschau für die sich im Verbandsgebiet des Was-
ser- und Bodenverbandes „GHHK-HK-HS“ Nauen befindlichen 
oberirdischen Gewässer durch. Dies betrifft den nördlichen Teil 
der Landeshauptstadt Potsdam von der Havelwasserstraße bis 
zur Stadtgrenze. 

Treffpunkt ist um 09.00 Uhr im Büro des Ortsvorstehers in 
Uetz-Paaren, Uetzer Dorfstraße Nr. 15.

Den zur Gewässerunterhaltung Verpflichteten, den Eigentümern 
und Anliegern eines Gewässers und den zur Benutzung eines 
Gewässers Berechtigten wird damit Gelegenheit zur Teilnahme 
und zur Äußerung gegeben.

Fragen und Hinweise diesbezüglich nimmt die untere Was-
serbehörde der Landeshauptstadt Potsdam unter der Telefon-
nummer: 289 3770 dienstags und donnerstags von 09.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr entgegen.

Potsdam, den  6.3. 2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung

Deichschau Frühjahr 2014

Die untere Wasserbehörde der Landeshauptstadt Potsdam führt 
gemäß § 112 des Brandenburgischen Wassergesetzes (Bbg-
WG)  

am	Donnerstag,	15.	Mai	2014

die Frühjahrsdeichschau durch.

Folgende Deichstrecken werden geschaut: 
- Grube - Golm
- Fahrland, Marquardt
- Schlänitzsee

Treffpunkt ist um 09.00 Uhr am Schöpfwerk Nattwerder. Die Aus-
wertung findet am Deich Schlänitzsee statt.

Den zur Deichunterhaltung Verpflichteten und den Eigentü-
mern der Deiche wird damit Gelegenheit zur Teilnahme und zur 
 Äußerung gegeben.

Fragen und Hinweise diesbezüglich nimmt die untere Wasser-
behörde der Landeshauptstadt Potsdam unter der Telefon-
nummer: 0331 289 3786 oder 0331 289 3770 dienstags und 
donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
entgegen.

Potsdam, den 11.3. 2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Bekanntmachung 
zur Europawahl und Kommunalwahl am 25. Mai 2014

Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und  
die Erteilung von Wahlscheinen

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parla-
ment sowie zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 
und Ortsbeiräte für die Landeshauptstadt Potsdam wird in 
der Zeit vom 5. Mai bis zum 9. Mai 2014 während folgender 
 Öffnungszeiten:

 Montag bis Donnerstag von 08 bis 18 Uhr
 Freitag von 08 bis 14 Uhr

 im Briefwahlbüro, Stadtverwaltung Potsdam, Friedrich-Ebert- 
Straße 79/81, 1. Ebene, Raum 1.077 (bitte der Ausschilde-
rung vom Bürgerservice folgen) für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Perso-
nen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den  
§ 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechen-
den Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 5. Mai bis zum 9. Mai 2014, 
spätes tens am 9. Mai 2014 bis 14 Uhr bei o. g. Stelle Ein-
spruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 03. Mai 2014 eine Wahl-
benachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
- zum Europäischen Parlament durch Stimmabgabe in 

einem beliebigen Wahllokal der Landeshauptstadt Pots-
dam 

-  zur Stadtverordnetenversammlung durch Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahllokal seines Wahlkreises

- zum Ortsbeirat durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk des Ortsteiles

 oder durch Briefwahl teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtiger,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis

 bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlord-
nung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europa-
wahlordnung bis zum 04. Mai 2014 oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der 
 Europawahlordnung bis zum 9. Mai 2014 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 
der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a 
Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden 
ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehör-
de gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 23. Mai 2014, 18 Uhr, bei 
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der Gemeindebehörde mündlich oder schriftlich beantragt 
werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahllokales nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) an-
gegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor lage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtiger kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte zur Europa-
wahl

- einen amtlichen weißen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl,
sowie zur Kommunalwahl
- einen amtlichen rosafarbenen Stimmzettel zur Wahl der 

Stadtverordnetenversammlung und ggf. einen amtlichen 
grünen Stimmzettel zur Wahl des Ortsbeirates,

- einen amtlichen rosafarbenen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen grünen Wahlbriefum-
schlag und

- ein grünes Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfang nahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schrift lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den 
Stimmzetteln und den Wahlscheinen so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spä-
testens am Wahltage bis 18 Uhr eingehen. 

Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert. Sie kön-
nen auch bei der auf den Wahlbriefen angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Potsdam, den 10. März 2014

Dr. Matthias Förster 
Stadtwahlleiter
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Amtliche Bekanntmachung

Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung Öffentliche Auslegung 
des	Bebauungsplanentwurfs	Nr.	36-1	„Speicherstadt/Leipziger	Straße“

Schutzgut Tiere:
- Faunistische Standortuntersuchung vom April 2011
- Faunistische Untersuchungen und Kartierung vorhandener 

Nist- und Lebensstätten geschützter Tierarten vom August 
2011

- Fledermauserfassung im Baumbestand vom April 2011 

Schutzgut Mensch:
- Verkehrstechnische Untersuchung vom April 2011
- Schalltechnische Untersuchung vom November 2011
- Erschütterungstechnische Untersuchung vom Januar 2012
- Luftschadstofftechnisches Immissionsschutzgutachten vom 

September 2013.

Umweltbezogene Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behör-
den- und Öffentlichkeitsbeteiligung liegen zu folgenden Belan-
gen aus:
Schutzgut Wasser:
Gewässer- und Hochwasserschutz, Gewässerunterhaltung, Ver-
sickerung, Niederschlagswasser
Schutzgut Mensch: Verkehrslärm, Schallschutz an Gebäuden
Schutzgut Kultur- und Sachgüter: Sichtbeziehungen

Diese Unterlagen können im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteili-
gung eingesehen werden.

Gleichzeitig wird die in diesem Bebauungsplan zitierten 
DIN-Vorschrift 4109 „Schallschutz im Hochbau“ zur Einsicht be-
reit gehalten.

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam hat in ihrer Sitzung am 05.03.2014 die Änderung des 
räumlichen Geltungsbereichs und die öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplans Nr. 36-1 „Speicherstadt/Leipziger Straße“ 
beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst 
den nördlichen Bereich der historischen Speicherstadt Pots-
dams. Im Norden gehören dazu Teile ehemaliger Bahnflächen, 
im Nordwesten ist ein 10 m breiter Streifen von der Wasserfläche 
der Havel in den Geltungsbereich einbezogen und im östlichen 
Teil gibt es derzeit noch als Bundesstraße gewidmete Straßen-
verkehrsflächen des Leipziger Dreiecks, die jedoch künftig nicht 
mehr als Verkehrsfläche in Anspruch genommen werden sollen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird begrenzt

im Nordwesten durch eine 10 m breite uferparallele Wasser-
fläche der Potsdamer Havel (Bundeswasser-
straße Untere Havel-Wasserstraße),

im Norden durch das Grundstück der Regional- und Fern-
bahntrasse der Strecke Berlin – Potsdam – 
Magdeburg,

im Osten durch den Kreuzungsbereich „Leipziger Drei-
eck“ der Heinrich-Mann-Allee,

im Südosten durch die Leipziger Straße,
im Südwesten durch die südliche Grenze des Flurstücks 

186/2 zum ehemaligen „Mühlengelände“.

Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 4,0 ha. Die 
Lage des Geltungsbereichs ist im beigefügten Kartenausschnitt 
dargestellt.

Ziel der Planung ist die Entwicklung eines Kerngebietes, mehre-
rer Mischgebiete und öffentlicher Grünflächen.

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung werden folgende um-
weltrelevante Informationen zu den in § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 
genannten Schutzgütern ausgelegt: 

Aus dem Umweltbericht (Kapitel C der Begründung mit Be-
schreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen sowie 
Darstellung möglicher Vermeidungs-, Minderungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen) zum Bebauungsplan: 
 
Schutzgut Boden:
Bodenversiegelung, Beeinträchtigung durch die Bodenbe-
schaffenheit, Bodenfunktionen
Schutzgut Wasser:
Oberflächengewässer, Grundwasser
Schutzgut Tiere:
Brutvögel (Amsel, Bachstelze, Girlitz, Grünfink, Klappergrasmü-
cke, Mönchsgrasmücke, Nachtigall, Nebelkrähe, Ringeltaube, 
Rotkehlchen, Zilpzalp), Fledermäuse (Abendsegler, Breiflü-
gelfledermaus, Wasserfledermaus, Zwergfledermaus)
- spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vorgenannter Arten 
Schutzgut	Pflanzen:
Vegetation
Schutzgut Mensch:
Lärm, Erschütterungen, Luftschadstoffe, Erholungsnutzung.

Desweiteren werden die Umweltauswirkungen der Planung auf 
die Schutzgüter Klima und Lufthygiene, Orts- und Landschafts-
bild sowie Kultur- und andere Sachgüter beschrieben und be-
wertet.

Es liegen gutachterliche Informationen zu folgenden umweltre-
levanten Aspekten/ Themenblöcken vor:
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Korrektur der Amtlichen Bekanntmachung

zur Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung zur Öffentlichen 
Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Vorhabenbezogenen  

Bebauungsplans	Nr.	16	„Zeppelinstraße/Kastanienallee“,	 
Teilbereich Allgemeines Wohngebiet

Hiermit wird eine Berichtigung der im Amtsblatt Nr. 2 vom 
27. Februar 2014 für die Landeshauptstadt Potsdam angege-
benen Rechtsgrundlage in dem letzten Satz des Absatzes 3 
vorgenommen. Es handelt sich um ein redaktionelles Versehen.
Es wird wie folgt korrigiert: Das Änderungsverfahren wird gemäß 

§ 13 a Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. Abs. 4 BauGB im beschleunigten 
 Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB durchgeführt.
Der Absatz 4 entfällt.

Potsdam, den 11.3.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

Die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans 
Nr. 36-1 „Speicherstadt/Leipziger Straße“ gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB einschließlich Begründung mit Umweltbericht sowie der 
vorliegenden umweltbezogenen Informationen und Stellung-
nahmen findet statt vom:

7. April 2014 bis 9. Mai 2014

Ort:  Landeshauptstadt Potsdam, Der Oberbürger-
meister, Bereich Verbindliche Bauleitplanung, 
Hegelallee 6-10, Haus 1, 8. Etage, im Flurbereich 

Zeit: montags bis donnerstags 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 freitags 07:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Information: Frau Holtkamp
 Zimmer 837, Tel.: 2 89- 25 15
 dienstags 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 13:00 Uhr bis 

18:00 Uhr 
 (außerhalb dieser Zeiten nur nach telefonischer 

Vereinbarung)

Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB folgende 
Hinweise gegeben:
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, wenn mit ihm nur Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Ergänzend werden der Entwurf des Bebauungsplans und 
die Begründung einschließlich Umweltbericht in das Internet 
eingestellt. Die Unterlagen, die Gegenstand der öffentlichen 
Auslegung sind, können während des o.  g. Zeitraums unter  
www.potsdam.de/beteiligung eingesehen werden.

Potsdam, den 11.3.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister
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Amtliche Bekanntmachung

Anhörungsverfahren zur Planfeststellung für den Ausbau der Bundes-
straße	102	von	der	BAB	2	bis	OE	Schmerzke	(von	Abs.	390,	km	0,022	bis	
km	1,261;	NK	3641	002	–	NK	3641	001	bis	Abs.	400,	km	0,000	–	km	2,723;	
NK	3641	001	–	NK	3541	018)	sowie	Radweg	von	BAB	2	bis	OE	Rotscherlinde 

(Abs.	385,	km	0,233	–	km	1,976;	NK	3641	004	–	NK	3641	002)	
einschließlich	landschaftspflegerischer	Begleitmaßnahmen	in	den	
Gemarkungen	Göttin,	Schmerzke	und	Wust	der	kreisfreien	Stadt	

Brandenburg	an	der		Havel	sowie	Gemarkungen	Krahne,	Prützke	und	Rietz	
der Gemeinde  Kloster Lehnin im Landkreis Potsdam-Mittelmark und 

trassenfern in der Gemarkung Kartzow der kreisfreien Stadt Potsdam

Im weiteren Verlauf des Anhörungsverfahrens zu der oben an-
geführten Straßenbaumaßnahme wird ein Erörterungstermin 
über die vorgebrachten Stellungnahmen und Einwendungen 
durchgeführt.

Die Erörterung 
findet statt am:  08. April 2014
um:  10:30	Uhr
im:  Raum 301 des Altstädtischen Rathauses
Ort:  Altstädtischer Markt 10
 14770 Brandenburg an der Havel

Sollte der oben genannte Termin aus Zeitgründen nicht beendet 
werden können, wird die Erörterung ggf. am 09. April 2014 um 
10:30 Uhr fortgeführt. 

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Die Teilnahme am 
Termin ist jedem, dessen Belange von dem Vorhaben berührt 
werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtig-
ten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Anhörungsbehörde (Landesamt für Bauen und Verkehr, Dezer-
nat 11, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten) zu geben. 
Wir weisen darauf hin, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten 
auch ohne ihn verhandelt werden kann. Nicht fristgerecht, z. B. 
im Erörterungstermin erstmalig erhobene Einwendungen, wer-

den nicht berücksichtigt. Das Anhörungsverfahren ist mit dem 
Schluss der Verhandlung beendet.

Kosten, die durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder 
durch eine Vertreterbestellung entstehen, werden nicht erstattet.
Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht 
in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Ent-
schädigungsverfahren behandelt.

Wegen der Nichtöffentlichkeit des Erörterungstermins wird eine 
Eingangskontrolle durchgeführt. Die Teilnahmeberechtigung ist 
durch Vorlage der den Einwendern übersandten Einladung in 
Verbindung mit dem Personalausweis oder in anderer geeigne-
ter Weise nachzuweisen.  

Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27a VwVfG auch im Inter-
net unter: 
www.LBV.brandenburg.de     Aufgaben → Planfeststellung → 
Erörterungstermine einsehbar.

Potsdam, den 11.3.2014

Jann Jakobs
Oberbürgermeister

EndE dEs amtlichEn tEils
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Einladung  
der Jagdgenossenschaft Golm zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Golm lädt alle Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft zur Mitgliederversammlung ein.

Termin: 11.04.2014

Zeit: 19.00 Uhr

Ort: Gaststätte „Golme“
 Reiherbergstr. 48
 14476 Potsdam OT Golm

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der ordnungsge-
mäßen Einberufung, der Anwesenheit und der Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes für das Jahr 2013
4. Finanzbericht mit Prüfbericht des Wirtschaftsprüfers
5. Aussprache über die abgegebenen Berichte mit anschließen-

der Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes
6. Allgemeine Anfragen und evtl. Vorkommnisse werden zur 

Aussprache angeregt und zur Diskussion gestellt
7. Schlusswort

Die Einladung wird hiermit gemäß § 9 Abs. 3 in Verbindung mit § 
16 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft Potsdam-Golm 
ortsüblich bekanntgemacht.

Der Jagdvorsteher

EINLADUNG

Hiermit laden wir alle Jagdgenossen (Eigentümer von Jagd-
flächen) zur Vollversammlung am

Freitag,	den	09.05.2014	um	18.00	Uhr	in	Grube,	Pferdehof	
A.	Zinnow

ein.

Tagesordnungspunkte:

1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Revisionsbericht der Kassenprüfers 
4. Entlastung des Vorstandes
5. Entlastung des Kassenprüfers
6. Beschluss über Haushaltsplan 2014/2015
7. Bericht über Wildschaden und Abschussplan
8. Allgemeines

Jagdvorsteher
H. Gutschmidt
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Jubilare 
April 2014

Der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Pots-
dam gratuliert folgenden Bürgern zum 

90. Geburtstag
01. April 2014 Frau Erika Bostelmann
 Frau Margarete Zimmermann
02. April 2014 Frau Ilse Drewnick
04. April 2014 Frau Hildegard Köstler
 Frau Irene Maria Winkler
05. April 2014 Frau Margarete Funk
06. April 2014 Frau Sigrid Trenn
07. April 2014 Frau Helene Dunger
10. April 2014 Herr Herbert Fiala
13. April 2014 Herr Herbert Rade
14. April 2014 Herr Lothar Janzen
 Frau Hildegard Weber
16. April 2014 Frau Johanna Geudtner
 Frau Elfriede Schwenzer
17. April 2014 Frau Erna Skupin
18. April 2014 Frau Irmgard Haucke
 Frau Ingeborg Schmitz
 Herr Dr. Johannes Zech
22. April 2014 Frau Adelheid Peetz
 Frau Waltraut Rübe
24. April 2014 Herr Michael Reiter
 Frau Marianne Scheppan
27. April 2014 Frau Ingeburg Frenzel
28. April 2014 Frau Dr. Lilli Ascher
29. April 2014 Frau Gerda Domke
30. April 2014 Frau Irma Dietrich

103. Geburtstag
16. April 2014 Frau Martha Hrubes

65. Ehejubiläum
18. April 2014 Eheleute Hildegard und Hans Hahnke

70. Ehejubiläum
06. April 2014 Eheleute Ingeborg und Rolf Hickmann
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